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Die Versicherungsagentur: Umfangreiche Studie definiert Branche neu
Die österreichischen Versicherungsagenturen führen eine große Branchenstudie durch. Mitglieder können bis 10. Juli teilnehmen.
Das Bundesgremium der Versicherungsagenten in der Wirtschaftskammer führt aktuell gemeinsam mit dem renommierten Institut KMU-Forschung Austria eine für alle Mitglieder in ganz Österreich maßgeschneiderte Branchenstudie durch. Ziel ist es, die Branche neu zu definieren und Rahmenbedingungen anzupassen. Die Teilnahme ist für alle Versicherungsagenten bis 10. Juli möglich.

St. Pölten, 23. Juni 2022 – Das Umfeld der Versicherungsbranche ist aktuell massiv im Wandel. Neben gesellschaftlichen und technischen Veränderungen spielt auch die derzeitige Situation rund um Inflation und Preiserhöhungen eine große Rolle. „Wir haben uns überlegt, wie wir die Summe an Herausforderungen bestmöglich evaluieren und Lösungsansätze gewichten können. Mit dieser breit angelegten Studie erhalten wir ein aktuelles Bild der Branche, mit dem wir die Forderungen unserer Mitglieder bei relevanten Interessengruppen evidenzbasiert vorlegen können. Das kann für die Beschlüsse von Entscheidungsträgern essenziell sein“, erklärt KommR Horst Grandits, Bundesgremialobmann der Versicherungsagenten. 

Eine Branche im Wandel

Massiven Einfluss auf die Branche haben etwa die zunehmende Digitalisierung, verpflichtende Weiterbildungsmaßnahmen mit steigendem inhaltlichem

 Anspruch, unternehmerische Herausforderungen, die wachsende Bürokratisierung, steigender Effizienzdruck sowie Veränderungen in Zusammenhang mit Corona. „Mit der Branchenstudie reagieren wir nun auf die Veränderungen im Umfeld der Versicherungsagenten, auf die es langfristig Antworten zu finden gilt“, sagt Grandits. Die gesamte Analyse über alle Agenturen hinweg soll insbesondere die Struktur der Branche und die wirtschaftliche Bedeutung beleuchten. Auch die betriebswirtschaftliche Situation der Versicherungsbranche und die zentralen Entwicklungen der vergangenen Jahre stehen dabei im Fokus. Alle Informationen zusammen sind der Grundstock für eine fundierte Analyse der zukünftigen Herausforderungen und Erfolgspotenziale der Agenturen.
Individuelle Erkenntnisse für jede Agentur
Das Ergebnis der Branchenstudie ermöglicht tatsächlich spannende Aufschlüsse über die eigene Versicherungsagentur. „Die Auswertung, die selbstverständlich anonym durchgeführt wird, enthält interessante Infos über die eigene Agentur und stellt diese den Gesamtergebnissen gegenüber. Auf diese Weise lässt sich mögliches Optimierungspotenzial einfach erkennen und auch umsetzen. Die Studie ist also nicht nur für die gesamte Branche essenziell, sondern auch für jeden Teilnehmer hochinteressant. Daher bitte ich alle Mitglieder, sich an der Online-Erhebung der KMU-Forschung Austria bis 10. Juli zu beteiligen. So können wir unsere Branche und jeden einzelnen Versicherungsagenten nachhaltig zukunftsfit machen“, betont Grandits. Der Zugangslink für die Teilnahme an der Online-Erhebung wurde direkt an die Versicherungsagenten ausgesendet. Neue Links können jederzeit gerne beim Bundesgremium der Versicherungsagenten angefordert werden.
Corporate Data

Die Versicherungsagentur ist die Dachmarke der Gremien der Versicherungsagenten der Wirtschaftskammer Österreich (ausgenommen Wien). KommR Horst Grandits ist der Obmann des Bundesgremiums der Versicherungsagenten der Wirtschaftskammer Österreich. Erstmals treten mit Die Versicherungsagentur acht von neun Landesgremien der Versicherungsagenten der Wirtschaftskammerorganisation und damit mehr als 10.000 Versicherungsagenturen unter einer gemeinsamen Marke auf.

Mehr Informationen unter: www.echtsichersein.at
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